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Personalausweis beantragen, Reise-
pass verlängern oder den Wohnsitz 
ummelden: Für viele Menschen aus 
Bramfeld, Steilshoop und Farmsen-
Berne ist das Kundenzentrum in der 
Herthastraße die naheliegende 
Adresse. Doch dieses wohnortnahe 
Angebot soll nun reduziert werden. 
Das Kundenzentrum in Bramfeld soll 
zwar erhalten bleiben, künftig aber nur 
noch mit zwei Mitarbeitenden besetzt 
werden. Gleichzeitig ist ausdrücklich 
ein „geringfügig reduziertes wöchent-

liches Terminangebot“ vorgesehen. 
Die Umsetzung ist für die erste Jah-
reshälfte 2027 geplant. Für den Bür-
gerschaftsabgeordneten Sandro Kappe 
(CDU) ist die Kürzung nur schwer 
nachvollziehbar. „Bramfeld, Steils-
hoop und Farmsen-Berne sind große 
Stadtteile. Hier leben viele ältere Men-
schen, für die kurze Wege besonders 
wichtig sind. Nicht jeder kann alles 
online erledigen oder problemlos zu ei-
nem anderen Kundenzentrum fahren.“                    
                      Fortsetzung auf Seite 3                   

Angebot soll reduziert werden
© 
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Das Kundenzentrum Bramfeld in der Herthastraße 20:
Hier soll das wohnortnahe Angebot reduziert werden.

Der Hintergrund ist eine Neuorganisation
innerhalb der Verwaltung. 

Vermietung •  Verkauf  •  Repara tur
MASCHINEN & GERÄTE

Holstenhofkamp 6 • 22041 Hamburg • Telefon: 040 - 656 81 680 • www.miet-fix.de

Bei uns schneiden
Sie gut ab!

“miet-fix“

Brillen • Kontaktlinsen • Vergrößernde Sehhilfen

Berner Heerweg 159 • 22159 Hamburg • Tel. 643 21 27
www.optik-heidig.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr • Sa. 10 bis 13 Uhr
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(auch für Babys und Kleinkinder)
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Farmsen-Berne
Wandsbek
Bramfeld

Auflage 21.000
Auflage 57.900
Auflage 25.000

Die VHS-Ost im November
Im November startet die Hambur-
ger Volkshochschule mit vielen 
neuen Kursen – sowohl online als 
auch vor Ort im VHS-Zentrum 
Ost in Farmsen. Die Online-Kur-
se finden mit ZOOM (www.zoom.
us) statt. Der Link zum Kurs wird 
vor Beginn per Mail mitgeteilt. 
Für die Teilnahme werden PC- und 
Internetgrundkenntnisse voraus-
gesetzt. Außerdem werden ein 
Computer mit Internet-Zugang 
und ZOOM-App sowie mit Ka-

mera, Lautsprecher und Mikrofon 
und eine Mail-Adresse benötigt.

Sprachkurs für
Anfänger/innen

Englisch – ab 3.11., jeweils Di., 
18 bis 19.30 Uhr (14 Termine, 
VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-
weg 183, 135 Euro)
Spanisch – ab 5.11., jeweils Do., 
18 bis 19.30 Uhr (14 Termine, 
online, 135 Euro)
Italienisch – ab 26.11., jeweils 

Do., 19.45 bis 21.15 Uhr (14 
Termine, VHS-Zentrum Ost, 
Berner Heerweg 183, 135 Euro)

Stimmgesundheit
Dieser Vortrag bietet fundiertes 
Hintergrundwissen und prakti-
sche Werkzeuge, um die Stimme 
gezielt zu trainieren, zu pflegen 
und dauerhaft gesund zu halten. 
Kursleiterin Eva Niethammer er-
klärt verständlich die Entstehung 
der Stimme sowie die zentrale 
Rolle des Zwerchfells. Zudem gibt 
es konkrete Strategien zur Vorbeu-
gung und Bewältigung von Hei-
serkeit. Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt auf dem Umgang mit Lam-
penfieber und Schamgefühlen. 
Der Kurs unterstützt die Teilneh-
menden dabei, Ihr persönliches 
Stimmpotenzial zu entdecken und 
erfolgreich auszubauen. Durch 
alltagstaugliche Atem-, Entspan-
nungs- und Körperübungen erfah-
ren sie, wie eine gesunde Stimm-
gebung gelingt und wie sie eine 
positive Verbindung zu Ihrer ei-
genen Stimme aufbauen können. 
Termine: 5.11., 18.30 bis 20 Uhr, 
online (1 Termin, 10 Euro)

Persisch kochen
Der Kursleiter Mohammad Reza 
Pakro, Koch aus Leidenschaft und 
Iraner, weiht in die Geheimnisse 
der persischen Kochkunst ein. Mit 
Zutaten wie z.B. Auberginen, 
Okraschoten, Granatäpfeln und 
Walnüssen kochen die Teilneh-
menden gemeinsam traditionelle 
Speisen und erfahren mehr über 
die kulturellen Eigenheiten der 
persischen Küche. Diesmal in der 

vegetarischen Variation. Mitzu-
bringen sind bitte eine Schürze 
und auch Gefäße für eventuell 
übriggebliebene Köstlichkeiten.
Termin: 7.11., 11 bis 17 Uhr (1 
Termin, 77 Euro inkl. 22 Euro 
Lebensmittelpauschale)

Comic zeichnen

Wie sieht unser Planetensystem 
heute wirklich aus und was hat 
die Forschung in den letzten Jah-
ren über ferne Welten herausge-
funden? Diesen Fragen widmet 
sich die Ausstellung „Nova Pla-
netarum“, die noch bis zum 6. 
November im Einkaufstreff-
punkt Farmsen gezeigt wird.
Entwickelt wurde die Schau in 
Zusammenarbeit mit dem Plane-
tarium Laupheim. Sie ist so auf-
gebaut, dass sie sich am Lehrplan 
der Schulen orientiert, gleichzeitig 
aber bewusst allgemeinverständ-
lich bleibt – also auch für Fami-
lien, Neugierige und alle, die 
ohne Vorwissen kommen, geeig-
net ist.
Auf 26 Tafeln präsentieren farbi-
ge Displays aktuelle Bilder von 
Körpern des Sonnensystems so-
wie begleitende Texte, die an-
schaulich Wissen vermitteln. Au-
ßerdem sind Globen der Planeten 
Merkur, Venus, Erde, Mars, Jupi-
ter, Saturn, Uranus und Neptun zu 
finden. Dazu kommen ein Pluto-
Globus (als Zwergplanet) sowie 
ein Mondglobus. Gestaltet sind 

die Oberflächen nach den neuesten 
Aufnahmen von Raumsonden.
Ein Display enthält einen origi-
nalgetreuen Nachbau des ersten 
Fernrohrs von Galileo Galilei, mit 
dem er 1609 die Jupitermonde Io, 
Europa, Ganymed und Callisto 
entdeckte. Eine Besonderheit sind 
Reliefmodelle der spektakulärsten 
Marslandschaften und ein großes 
Modell des 24 Kilometer hohen 
Marsvulkans „Olympus Mons“. 
Außwerdem zu sehen sind Mo-
delle des „Hubble Space Telesco-
pe“, des ersten Marsautos „So-
journer“, der europäischen Sonde 
„Mars-Express“, ein Mars Explo-
ration Rover und die „Huygens“-
Sonde sowie Voyager-Sonden - 
gemmeinsam mit ihrer „Nachricht 
für Außerirdische“, dem golden 
Record, vom dem ein Replikat 
präsentiert wird.
Für zusätzliche Faszination sorgen 
interaktive Elemente: Eine lebens-
große Astronautenfigur lädt dazu 
ein, selbst in die Rolle einer Raum-
fahrerin oder eines Raumfahrers 
zu schlüpfen und Erinnerungsfotos 
zu machen.

„Nova Planetarum“:
Das Weltall zum Staunen und Entdecken

In diesem Kurs geht es um das 
Thema Comic. Dabei werden ver-
schiedene Herangehensweisen 
und Stilrichtungen erprobt sowie 
alle Grundthemen (Figur, Ge-
schichte, Storyboard, Schrift und 
Cover) ins Visier genommen. 
Gleichzeitig unternehmen die 
Teilnehmenden kleine Abstecher 
zu verwandten Themen wie z.B. 
Zeichentechniken, Streetart und 
Tattoo. Am Ende des Tages haben 
alle eine eigene Comicseite. Erste 
Zeichenkenntnisse sind Voraus-
setzung. Mitzubringen sind bitte 
eine Feder, Tusche und Pinsel, 
Papier A4 oder A3, Bleistifte A2, 
Radiergummi, Fineliner und Filz-
stifte. Termin: 14.11., 10 bis 17.30 
Uhr (1 Termin, 69 Euro)

Alle Kurse finden, sofern nicht 
anders angegeben, im VHS-Zen-
trum Ost, Berner Heerweg 183, 
statt. Das Team informiert und 
berät telefonisch unter der Ruf-
nummer 60909 - 5555 oder per 
Mail unter ost@vhs-hamburg.de.
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Fortsetzung von Seite 1
Hintergrund der Veränderung ist 
eine Neuorganisation. Derzeit 
befindet sich in Bramfeld auch 
die Basis des Mobilen Teams 
Ost, das für mobile Einsätze im 
gesamten Hamburger Stadtgebiet 
zuständig ist. Seine Basis soll 
künftig in die Kühnehöfe ver-
legt werden. Als Gründe nennt 
der Senat unter anderem moder-
nere Büroräume, eine bessere 
Flächennutzung und eine Tief-
garage für Dienstfahrzeuge. Die 
CDU unterstützt grundsätzlich 
eine effiziente Organisation der 

Verwaltung und den weiteren 
Ausbau digitaler Angebote. Dies 
darf jedoch nicht ohne ausrei-
chende Begründung zulasten des 
persönlichen Bürgerservices vor 
Ort gehen.
Hinzu kommt: Während das Ter-
minangebot in Bramfeld reduziert 
werden soll, soll der Standort 
Wandsbek personell und räum-
lich erweitert werden. Sandro 
Kappe fragt: „Warum?“ Laut sei-
ner Aussage sind zudem für die 
Standorte Alstertal und Rahlstedt 
derzeit keine entsprechenden Ver-
änderungen vorgesehen.

Termin in der Nähe
Das Kundenzentrum Bramfeld 
bietet bislang das komplette An-
gebot für Einwohnerangelegen-
heiten. Hier können Bürgerinnen 
und Bürger sich beispielsweise 
an- und ummelden sowie Per-
sonalausweise und Reisepässe 
beantragen. An diesem Angebot 
selbst soll sich nach Angaben des 
Senats nichts ändern, aber: „Was 
nützt das vollständige Angebot, 
wenn es dafür künftig weniger 
Termine gibt? Für die Menschen 
zählt am Ende nicht, wie die Ver-
waltung intern organisiert ist, 
sondern, ob sie zeitnah einen Ter-
min in ihrer Nähe bekommen“, 
sagt Kappe. Er fordert, dass das 
Kundenzentrum Bramfeld als lei-
stungsfähiger Standort erhalten 
bleiben muss.

Die Unterstützung
Unterstützung bekommt der 
Bürgerschaftsabgeordnete von 
der Lokalpolitik, denn auch die 
CDU-Fraktion Wandsbek spricht 
sich gegen die geplante Redu-
zierung des Terminangebots 

am Standort Herthastraße aus. 
Sie kritisiert, dass bislang offen 
bleibt, wie stark das Terminange-
bot tatsächlich reduziert werden 
soll. In einem Anhörungsver-
fahren der Bezirksversammlung 
wurden weder die derzeitige 
Zahl der angebotenen und wahr-
genommenen Termine noch 
die Auslastung des Bramfelder 
Standortes dargestellt. Auch die 
konkreten finanziellen Einspa-
rungen durch die Reduzierung 
des Angebots werden nicht be-
ziffert.
Die Wandsbeker Ampel-Koaliti-
on aus SPD, Grünen und FDP hat 
die entsprechende Stellungnah-
me der CDU-Fraktion abgelehnt. 
Diese hat ihre Stellungnahme nun 
direkt an Finanzsenator Andreas 
Dressel gesendet, um sich weiter-
hin für den Erhalt des bisherigen 
Terminangebots einzusetzen.

Ein Problem gerade für ältere Menschen

Buchvorstellung
Bewegende Einzelschicksa-
le und regionale Geschich-
te im Ersten Weltkrieg ste-
hen im Fokus des Sachbuchs 
„Vermisst·verletzt·zerfetzt. Die 
toten „Helden“ des Ersten Welt-
kriegs aus Bramfeld, Steilshoop 
und Wellingsbüttel“, das am 4. 
November im Staatsarchiv Ham-
burg vorgestellt wird. Konkrete 
Biografien machen das grausame 
Sterben im Krieg und das Leid 
der Hinterbliebenen greifbar. An-
gesichts gegenwärtiger Krisen 
besitzt das Buch eine erschrec-
kende Aktualität.
Die Autorin Gudrun Wohlrab, 
Leiterin der Geschichtswerkstatt 
Stadtteilarchiv Bramfeld, bringt 
das abstrakte Grauen des Er-
sten Weltkriegs näher. Sorgsame 
Spurensuchen in Familiennach-
lässen, Regimentschroniken und 
auf Recherchereisen in ehemali-
ge Frontgebiete bilden die Basis 
für das 192-seitige Werk, das 
rund 420 Abbildungen sowie ein 
Geleitwort des Hamburger Kul-

tursenators Dr. Carsten Brosda 
enthält.
Die Veranstaltung findet um 
18 Uhr in der Kattunbleiche 19 
statt., das Grußwort spricht Dr. 
Christine Axer (Leiterin Staats-
archiv Hamburg). Der Eintritt 
ist frei. Übrigens: Das Buch, das 
parallel zur Fertigstellung des 
Gegendenkmals zum örtlichen 
Kriegerdenkmal am Alten Teich 
erscheint, ist ab 30. Oktober im 
Handel erhältlich (ISBN: 978-
3-00-087948-7) und kann zum 
Preis von 26 Euro an folgen-
den Stellen erworben werden: 
• Buchhandlung Heymann in 
der Marktplatz Galerie • Tabak 
Presse May in der Bramfelder 
Chaussee 84-86 (Edeka) • Hum-
mel-Apotheke in der Herthastra-
ße 12 • Weltladen in der Berner 
Chaussee 58 und • Buchhandlung 
& Antiquariat Friederichsen am 
Wellingsbüttler Weg 134 sowie 
natürlich beim Stadtteilarchiv 
Bramfeld im Försterhaus an der 
Bramfelder Chaussee 261.

WIR BIETEN IHNEN UNSERE UNVERGLEICHLICH 
DEUTSCH-ÖSTERREICHISCHE KÜCHE

Reservieren Sie rechtzeitig 
Ihren Tisch und genießen Sie 
unsere köstlichen Gerichte 
in gemütlicher Atmosphäre.

Gerne richten wir Ihre Familien-, 
Firmen- und Geburtstagsfeier aus.

Genießen Sie bei uns 
wechselnde saisonale Gerichte.

Dienstag - Freitag 15-22 Uhr, Samstag 12-22 Uhr, 
Sonn- und Feiertags 12-21 Uhr · Montag Ruhetag

Berner Allee 2 a · 22159 Hamburg (Berne)
Telefon 040-55 61 06 72 

info@landhaus-restaurant-hamburg.de
www.landhaus-restaurant-hamburg.de

AUCH ONLINE BESTELLEN & ABHOLEN
Ausreichend Parkplätze hinterm Restaurant 

mit direktem Eingang vorhanden.

Frühstück für die Schafe
Am 7. und am 8. November kön-
nen Groß und Klein bei der Ver-
sorgung der hofeigenen Schafe auf 
Gut Karlshöhe, Karlshöhe 60d, 
helfen. Jeweils um 10 Uhr wird 
das duftende Heu in die Schub-
karre gelegt und frisches Wasser 
vorbereitet. Danach geht es zur 
Weide, wo die „Schafhirten“ 
schon freudig erwartet werden und 

im Anschluss in den Stall, wo 
ebenfalls einiges für die wolligen 
Vierbeiner erledigt werden muss. 
Die handzahmen Schafe dürfen 
gestreichelt werden und auch die 
Hühnerschar wird mit Futter ver-
sorgt. Die Kosten betragen 8,50 
Euro pro Termin. Um Anmeldung 
unter www.gut-karlshoehe.de 
wird gebeten.



TERMINE
UND VERANSTALTUNGEN

nehmenden aller Züge im Berner
Gutspark, wo die Veranstaltung 
mit einem Feuerwerk ausklingt.

Ausstellung
Noch bis zum 10. November prä-
sentiert der KUNSTRAUM 
FARMSEN im VHS-Zentrum Ost 
die Ausstellung „Tête-à-Tête“ mit 
Arbeiten von Künstlerinnen aus 
dem Kreis Stormarn. Zu sehen 
sind Bilder, die im Spannungsfeld 
von gemeinschaftlichem Aus-
tausch und individueller Ausein-
andersetzung entstanden sind. Im 
Mittelpunkt steht dabei nicht allein 
das fertige Werk, sondern vor al-
lem der Weg dorthin: das Experi-
mentieren, Ausprobieren, Verwer-
fen und Weiterentwickeln.  Die 
Ausstellung im VHS-Zentrum 
Ost, Berner Heerweg 183, kann 
jeweils montags bis freitags von 
9 bis 19 Uhr besucht werden. Der 
Eintritt ist frei.

Rathausbesuch
Am 11. November lädt die Bür-
gerschaftsabgeordnete Regina 
Jäck (SPD) interessierte Bür-
ger/innen zu einem Besuch des 
Hamburger Rathauses ein. Zwi-
schen 11.45 und 15 Uhr haben 
die Gäste die Möglichkeit, das 
Wahrzeichen der Stadt näher 

Energieberatung
Wie lässt sich ein Haus energie-
effizient sanieren? Welche Heiz-
systeme sind zukunftssicher? 
Und welche Förderprogramme 
unterstützen dabei? Umfassende 
und praxisnahe Antworten geben 
die Expertinnen und Experten 
der Verbraucherzentrale Ham-
burg am 4. November bei einer 
kostenfreien und unabhängigen 
Energieberatung, die von 11 bis 
19 Uhr auf Gut Karlshöhe, Karls-
höhe 60d, stattfindet. Ob Neubau 
oder Sanierung, Dämmung, Hei-
zung oder Lüftung, energetische 
Baustandards oder der Einsatz 
Erneuerbarer Energien – hier er-
halten Interessierte kompetente 
Tipps. Eine Anmeldung unter Te-
lefon 248 32 250 ist erforderlich.

Laternenumzug
Auch in diesem Jahr veranstaltet
der tus BERNE in Zusammenar-
beit mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Berne seinen großen Later-
nenumzug. Die drei Züge starten
am 7. November, um 18 Uhr an 
folgenden Punkten • Ecke Krieg-
kamp/Saseler Straße • Quartiers-
platz Busbrookhöhe 72-90 sowie
• Ecke Roter Hahn/Kathenkoppel.
Im Anschluss an den Gang durch
die Straßen treffen sich die Teil- 

kennenzulernen und bei einer 
Filmvorführung einen Einblick in 
die Arbeit der Abgeordneten zu 
erhalten sowie mit Regina Jäck 
über ihre politische Arbeit und 
das aktuelle Geschehen in Ham-
burg zu sprechen. Im Anschluss 
können die Teilnehmenden eine 
Bürgerschaftssitzung live erle-
ben. Interessenten können sich ab 
sofort im Bürgerbüro von Regina
Jäck, Neusurenland 107, Tele-
fon 742 149 97, E-Mail: buero@
regina-jaeck.de anmelden. Die 
Teilnahme ist frei.

Puppentheater
Am 14. November können Kinder 
ab 4 Jahren Fauli bei seiner aben-
teuerlichen Suche nach der blau-
en Zauberflamme im Märchen-
wald helfen – denn nur die bringt 
Laternenballons zum Fliegen, um 
stinkfaule Faultiere zum Later-
nenfest zu befördern. „Die blaue 
Zauberflamme“, ein Theaterspaß 
für die ganze Familie mit viel 
Musik und Mitmachspielen,wird 
von 11 bis 12 Uhr in der Bücher-
halle Bramfeld, Herthastraße 18, 
gezeigt. Der Eintritt ist frei.

Bäume erkennen
Dieser Rundgang richtet sich an 
alle, die ihr Wissen über Gehölze 

erweitern oder auffrischen möch-
ten. Die Namen sowie einfache 
Erkennungs- und Unterschei-
dungsmerkmale der wichtigs-
ten Bäume werden vorgestellt. 
Historische Informationen er-
gänzen den botanischen Teil der 
Führung, die am 14. November 
von 11 bis 13 Uhr im Freiland 
des Botanischen Sondergartens 
Wandsbek, Walddörferstraße 
273, stattfindet. Es wird um eine 
Spende von zwei Euro pro Person 
gebeten (Kinder frei). Eine An-
meldung unter www.hamburg.de/
wandsbek/veranstaltungen-im-
sondergarten/ ist erforderlich. 

Erzählcafé 
Was macht uns dankbar? Welche 
Begegnungen und Erfahrungen 
haben unser Leben bereichert? 
Diesen Fragen widmet sich das 
Erzählcafé am 17. November 
im Berner Schloss, Berner Allee 
31a. In gemütlicher Atmosphä-
re bei Kaffee und Kuchen sind 
Interessierte von 15 bis 17 Uhr 
eingeladen, miteinander zum The-
ma Dankbarkeit ins Gespräch zu 
kommen. Der von Britta Krause-
Wassmann und Maice Hopert 
moderierte Gesprächskreis bietet 
Raum zum Zuhören, Erzählen und 
Austausch. Die Teilnahme ist frei.

Weihnachtsfest, der zeigt: „Du 
wirst nicht vergessen!“. Deshalb 
hofft das Center-Management, 
dass auch in diesem Jahr wieder 
viele Menschen dazu bewegt wer-
den, einmal für einen kurzen Mo-
ment innezuhalten und ein Stück 
Wärme und Menschlichkeit zu 
teilen. Jedes Päckchen zählt – und 
jedes bringt ein Stück Weihnachts-
freude!

So können Sie helfen
Alle, die vielleicht zu Weihnach-
ten einmal eine wirklich sinnvol-
le Hilfe leisten möchten, können 
diese Aktion durch Geldspenden 
unterstützen. Ab sofort besteht die 
Möglichkeit, sich von 9 bis 17 
Uhr im Center-Management unter 
Telefon 643 09 44 zu melden oder 

Mit der traditionellen Päckchen-
aktion sorgen der Einkaufstreff-
punkt Farmsen und der Bürger-
verein Farmsen-Berne sowie 
zahlreiche Ehrenamtliche, enga-
gierte Bürger/innen und treue 
Spender/innen für leuchtende 
Augen bei Seniorinnen und Se-
nioren. In diesem Jahr bereits 
zum 43. Mal.
Im Laufe der Jahre ist es im Stadt-
teil zur guten Tradition geworden, 
die Bewohner/innen der Einrich-
tung  PFLEGEN & WOHNEN 
FARMSEN, die keine Angehöri-
gen mehr haben und oft ganz 
ohne Besuch durch die Feiertage 
gehen, ein Lächeln zu schenken 
– mit einem liebevoll verpackten 
Geschenk. Für viele von ihnen ist 
das oft der einzige Lichtblick zum 

eine Spende hier direkt abzugeben. 
Das Center-Management finden 
Sie in der 6. Etage des Ärztehau-
ses am Berner Heerweg 175.
Die Geschenke werden entspre-
chend dem von den Bewohnerin-
nen und Bewohnern der Einrich-

Start zur Päckchenaktion 2026

tung im Vorwege aufgestellten 
Wunschzettel gekauft, liebevoll 
verpackt und anschließend an den 
Freundeskreis Pflegeheim Farm-
sen übergeben, damit sie rechtzei-
tig zum Weihnachtsfest verteilt 
werden können.

Die Seniorinnen und Senioren freuen sich enorm über die leider
oft einzige Zuwendung zum Weihnachtsfest.
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Am 31. Oktober startet Ham-
burgs längster Weihnachts-
markt: Bereits zum 21. Mal 
verwandelt sich der Wandsbe-
ker Marktplatz in ein Winter-
dorf mit einer 240 Quadratme-
ter großen Schlittschuhbahn, 
umgeben von Almhütten.
Die Tage werden kürzer, die 
Temperaturen fallen und die Vor-
freude auf das Weihnachtsfest 
steigt. Damit ist die Zeit für Ham-
burgs längsten Weihnachtsmarkt 
gekommen – den Wandsbeker 
Winterzauber. Vom 31. Oktober 
bis zum 1. Januar 2027 wird es 
auf dem Wandsbeker Marktplatz 
wieder zauberhaft, wenn das 
Winterdorf mit seinen Hütten, in 
denen deftige und süße Leckerei-
en sowie Heißgetränke angeboten 
werden, und die beliebte Schlitt-
schuhbahn das Bild prägen. Mit 
von der Partie sind zudem die 
Eisbar und die Almhütte, die sich 
mit ihrem bayerischen Flair sogar 
für Weihnachtsfeiern eignet, und 
ein nostalgisches Kinderkarussell 
für die kleinen Besucher. 

Die Eisbahn
Einen unvergleichlichen Ausblick 
über Schlittschuhvergnügen und 
Winterdorf bietet die Panorama-
terrasse, die sich im Zentrum des 
Marktplatzes direkt neben der 
speziellen Like-Ice-Bahn mit da-
zugehörigem Verleih befindet. Bei 
dieser Bahn wird an die Umwelt 
gedacht, denn der ökologische 
Eislaufboden besteht aus energie-
sparendem und recycelbarem 

Kunststoff. Außerdem wird sie 
ohne Zufuhr von Energie betrieben 
und auch die Weihnachtsbeleuch-
tung läuft mit energiesparender 
LED-Technik.

Veranstaltungen
Natürlich gibt es auch in der 21. 
Auflage des Wandsbeker Win-
terzaubers wieder die bekannten 
und beliebten Aktionen wie den 
Familientag (jeden Mittwoch von 
12 bis 18 Uhr) mit Preisermäßi-
gungen an der Schlittschuhbahn 
und am Kinderkarussell, die La-
dies Night (jeden Montag von 
18 bis 22 Uhr) sowie After-Work 
on Ice (Montag bis Freitag ab 17 
Uhr), Disco on Ice (täglich von 
12 bis 22 Uhr) und Klassik on 
Ice. Am 6. Dezember kommt zu-
dem der Nikolaus auf die Eisbahn 
und beschenkt nicht nur die klei-
nen  Besucherinnen und Besu-
cher. Für das Schlittschuhlaufen 
zahlen Erwachsene 4 Euro und 
Kinder unter 14 Jahren 3 Euro, 
beim Schlittschuhverleih werden 

Ein Winterevent verzaubert Wandsbek

4 Euro fällig.

Eröffnung
Feierlich eröffnet wird der Win-
terzauber am 31. Oktober um 12 
Uhr von Wandsbeks Bezirksamts-
leiter Thomas Ritzenhoff und dem 
Veranstalter Manfred Pluschies 

sowie den Cheerleaderinnen des 
HSV. Im Anschluss kann die Ver-
anstaltung täglich von 12 bis 22 
Uhr besucht werden. Für Weih-
nachten und Silvester gelten ge-
sonderte Öffnungszeiten.

Aktuelle Hinweise
In den knapp neun Veranstaltungs-
wochen werden erneut zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher er-
wartet. Nach Totensonntag (22. 
November) wird das Gelände – 
passend zur Adventszeit – zu ei-
nem Weihnachtsmarkt umdeko-
riert. Aktuelle Veranstaltungshin-
weise gibt es unter www.wands-
bekerwinterzauber.info. Hier 
können sich Kindergärten und 
Schulklassen im Vorwege auch für 
das kostenlose Schlittschuhlaufen 
anmelden. 

Vortrag
Der Pflegestützpunkt Wandsbek 
berät und unterstützt hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen so-
wie deren Angehörige kostenfrei 
und vertraulich zu allen Fragen 
rund um das Thema Pflege. Die 
Beratung erfolgt unabhängig von 
der Kassenzugehörigkeit oder 
dem Bezug von Sozialleistungen.
Interessierte können sich auch 
vorsorglich an den Pflegestütz-
punkt wenden und von den Bera-
tungs- und Informationsangebo-
ten Gebrauch machen.
Vor diesem Hintergrund bietet 
der Pflegestützpunkt Wandsbek 
am 11. November einen Vortrag 
zu den Themen Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung und 

Patientenverfügung an, der um 11 
Uhr in in den Räumlichkeiten an 
der Wandsbeker Allee 62 stattfin-
det. Referieren wird Anja Caspari 
vom ZukunftsWerkstatt Gene-
rationen e.V., Betreuungsverein 
Wandsbek und Hamburg- Mitte. 
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist frei, um Anmeldung un-
ter Telefon 42899 1070 oder per 
E-Mail unter pflegestuetzpunkt@
wandsbek.hamburg.de wird je-
doch gebeten.

Bereit für
 den Ernstfall 

Staatlicher 
Katastrophenschutz 

und familiäre Vorsorge
Mit: Dr. Natalie Hochheim, Silke Bertram und Bernd Schley 
im Gespräch mit Gästen von DRK, THW und Bundeswehr 

Mittwoch, 11. November, 18 Uhr
CDU-Geschäftsstelle Wandsbek 

Am Neumarkt 38b

Die 240 Quadratmeter große Schlittschuhbahn befindet sich
im Zentrum des Marktplatzes.
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Themenabend 
Die Themenabende „Regionale 
Kulinarik“ der Hobenköök auf 
Gut Karlshöhe sind eine Event-
reihe für alle, die gutes Essen, 
saisonale Produkte und gesellige 
Abende in entspannter Atmo-
sphäre schätzen. Jeden zweiten 
Freitag lädt das Restaurant da-
zu ein, Bekannte wieder zu sehen 
und neue Kontakte zu knüpfen 
– auch am 13. November.
Im Mittelpunkt der Abende stehen 
immer die besten Zutaten der je-
weiligen Saison – frisch, regional 

und mit viel Liebe zubereitet.Das 
Buffetkonzept lädt dazu ein, sich 
durch verschiedene Gerichte zu 
probieren, Lieblingsspeisen zu 
entdecken und sich inspirieren zu 
lassen. Ob mit Freundinnen oder 
Freunden, der Familie oder allein: 
Wer Lust auf gutes Essen und 
nette Gesellschaft hat, ist von 18 
bis 22 Uhr an der Karlshöhe 60d 
genau richtig. Die Kosten begin-
nen bei 29,90 Euro pro Person. 
Eine Anmeldung unter www.gut-
karlshoehe.de ist erforderlich.

20. NOVEMBER

DIE NÄCHSTE AUSGABE
DER RUNDSCHAU
ERSCHEINT AM



Reparatur-Schnelldienst
sämtlicher Glasarbeiten

Glas - soviel Sie mögen
Beratung - soviel Sie brauchen

(040) 6418182
0177 6418182

Tilsiter Straße 152 • 22047 Hamburg

24-Std.-Notdienst

NEUE ADRESSE:

HANDWERKER  
EMPFEHLEN SICH 
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GLASARBEITEN

MARKISEN

• Markisen •
• Sonnensegel •

• Terrassendächer •

Meisterbetrieb
Alle führenden Marken + eigene Herstellung

Haldesdorfer Straße 74 • 22179 HH • ☎ 641 35 46
www.markisen-jagow.de

SANITÄR · HEIZUNGS-TECHNIK

• SANITÄR  
• HEIZUNG • SOLAR  
• BAUKLEMPNEREI

• BEDACHUNG
Hudlemstraße 13a • 22159 Hamburg

Telefon (040) 643 60 64
Fax (040) 645 25 21

E-mail: info@schebitz-sanitaertechnik.de

sANITÄRE ANLAGEN

       Tor- u. Antriebstechnik GmbH
	 Kipp-•Sectional-•Schiebe-•Dreh-•Rolltore
	 Schranken • Briefkasten- u. Schließanlagen
	                 www.garagenantriebe.de
	 Dringsheide 1  •  22119 Hamburg
Tel. (040) 654 987-0 • Fax (040) 357 047 30

e.f. Schleusner
TORE & SICHERHEIT

Mobile
Problemstoffsammlung 
Die nächsten mobilen Problemstoff-
sammlungen der Stadtreinigung Ham-
burg finden wie folgt statt: • Mi., 11. 
November, von 12 bis 13.30 Uhr, Markt-
fläche Herthastraße • Mi., 11. November,   
von 13.30 bis 15 Uhr, Fabriciusstraße 35 
und • Mo., 16. November, von 14.30 bis 
16 Uhr, Marktfläche Berner Heerweg. 
Hier werden kostenlos Schad- und Gift-
stoffe sowie kleine Elektrogeräte aus 
privaten Haushalten entgegen genom-
men. Außerdem berät qualifiziertes 
Fachpersonal über die umweltgerechte 
Entsorgung von Problemstoffen.
Als Problemstoffe gelten alle Abfälle, die 
besonders gesundheits- und umweltge-
fährdend sind. Sie gehören nicht in die 
Restmülltonne und sollten bei der Abga-
be in einem geschlossenen Behälter ab-
gefüllt sowie außerdem möglichst genau 
gekennzeichnet sein. 

Herbstlaub möglichst liegen lassen
Wenn im Herbst die Blätter 
fallen, beginnt für viele Gar-
tenbesitzerinnen und -besitzer 
die große Aufräumaktion. Der 
NABU Hamburg appelliert, es 
mit der Ordnung nicht zu über-
treiben: Laub sollte im Garten 
möglichst liegen bleiben – bei-
spielsweise unter Bäumen und 
Sträuchern oder als Laubhau-
fen in einer ruhigen Garten-
ecke. Denn die Laubschicht ist 
ein natürlicher Winterschutz 
und bietet zahlreichen Tieren 
Nahrung und Unterschlupf. 
„Laub ist kein Abfall, sondern 
ein wichtiger Bestandteil des 
natürlichen Kreislaufs“, betont 
der NABU Hamburg. Unter der 
Laubschicht finden Insekten, 
Spinnen, Würmer und andere 
Kleintiere Schutz. Auch Igel kön-
nen Laubhaufen als Winterquar-
tier nutzen. Im Laufe des Winters 
und danach wird das Laub von 
zahlreichen Lebewesen abgebaut 

und zu wertvollem Humus. Dabei 
werden Nährstoffe wieder dem 
Boden zugeführt.
Besonders wertvoll ist Laub 
unter Bäumen und Sträuchern 
sowie auf Beeten. Dort schützt 
es den Boden und Pflanzen vor 
Kälte. Der NABU empfiehlt des-
halb, das Laub nicht überall zu 
entfernen, sondern es gezielt in 
geeigneten Bereichen liegen zu 
lassen oder zu Laubhaufen zu-
sammenzukehren. „Ein naturna-
her Garten muss im Herbst nicht 
perfekt aufgeräumt sein. Im Ge-
genteil: Ein bisschen Laub und 
Unordnung helfen der Tierwelt 
durch den Winter“, so der NABU 
Hamburg.

Laubsauger
Wer Laub entfernt, sollte dafür 
zu Besen, Harke oder Rechen 
greifen. Von Laubsaugern rät 
der NABU ausdrücklich ab. Die 
Geräte saugen nicht nur Blätter 

ein, sondern auch zahlreiche Tie-
re, die in der Laubschicht leben. 
Dazu gehören beispielsweise 
Schnecken, Regenwürmer, Kä-
fer, Spinnen, Asseln und ande-
re Kleintiere. Bei Geräten mit 
Häckselfunktion werden einge-
saugte Tiere zudem zerstückelt. 
Auch Amphibien können betrof-
fen sein.
Das Problem betrifft nicht nur 
einzelne Tiere. Mit dem Laub 
wird Lebensraum beseitigt. Ge-
rade die zahlreichen kleinen Bo-
denbewohner sind für den Abbau 

abgestorbener Pflanzenteile und 
damit für den natürlichen Stoff-
kreislauf wichtig.

Laubbläser
Laubbläser wirken auf den ers-
ten Blick weniger problematisch, 
weil sie die Tiere nicht einsaugen. 
Doch auch sie beseitigen den Le-
bensraum der Kleintiere in der 
Laub- und Bodenschicht. Hinzu 
kommen erhebliche Lärmbelas-
tungen. Der NABU empfiehlt 
deshalb: Wo das Laub wirklich 
weg muss, sind Besen und Re-
chen die bessere Wahl. Das gilt 
auch für Gartenwege, Terrassen 
und Gehsteige vor dem Haus. 
Das Laub lässt sich damit gezielt 
entfernen, ohne die gesamte Um-
gebung mit einem starken Luft-
strom zu bearbeiten.
Weitere Tipps für einen naturna-
hen Garten finden Interessierte 
unter www.NABU-Hamburg.de/
gartentipps.

Igel suchen jetzt einen Platz für 
den Winterschlaf und freuen sich

über Laub- und Reisighaufen.
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Weil sportliche Betätigung heute 
wichtiger denn je ist, hält der tus 
BERNE ein großes Angebot an 
Bewegung sowie Freizeit-, Leis-
tungs-, Wettkampf- und Gesund-
heitssport für alle Altersklassen 
bereit. Diese Kurse gibt es aktuell: 

Kinderturnsonntag   
Der tus BERNE öffnet am 8. 
November von 10 bis 13 Uhr in 
der Sporthalle Berne, Lienaustra-
ße 32, seine Türen zu einer ein-
zigartigen Bewegungs- und Erleb-
niswelt, in der Kinder im Alter 
von einem Jahr bis 7 Jahren ihre 
Fähigkeiten beim Springen, 
Schaukeln, Klettern und Rutschen 
testen können. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, um sich über das 
umfangreiche Angebot im Eltern-
Kind-Turnen und Kinderturnen zu 
informieren und suchen Sie das 
Gespräch mit den qualifizierten 
Übungsleiterinnen. Die Teilnah-
me ist kostenlos und eine Anmel-
dung nicht erforderlich.

Gesundheitstraining   
Bei diesem Training geht es nicht 
mehr um Wettkampf und Leis-
tungsvergleiche. Es geht um Ge-
sundheit, körperliche und geistige 
Selbstkontrolle sowie eine allge-
meine Leistungsfähigkeit. Aber 
auch die Fähigkeit zur Selbstver-
teidigung und Selbstbehauptung 
wird dabei gefördert. Karate im 
hohen Erwachsenenalter hält kör-
perlich fit und ist gleichzeitig ein 
optimales Gehirnjogging.
Das neue Angebot startet am 4. 
November und findet fortlaufend 
jeweils mittwochs von 9.45 bis 11 
Uhr im Volkshaus Berne, Sasel-
heider Weg 6,statt. Der Monats-
beitrag kostet 13 Euro und bein-
haltet weitere wöchentliche Stun-
den im allgemeinen Fitness-Be-
reich der Abteilung „Turnen, 
Fitness, Prävention“ (soweit Platz 
vorhanden). Bei Neueintritt in den 
tus BERNE wird zusätzlich eine 
einmalige Aufnahmegebühr von 
15 Euro fällig.

Angebote beim tus BERNE
Best Age Fitness   

In diesem Kurs erwartet die Teil-
nehmenden ein intensives Ganz-
körpertraining mit dem Ziel, Kraft, 
Ausdauer, Koordination und Be-
weglichkeit zu fördern. Mit ab-
wechslungsreichen Übungen und 
verschiedenen Schwierigkeitsstu-
fen ist der Kurs sowohl für Ein-
steiger als auch für Fortgeschrit-
tene geeignet. Er findet ab 11. 
November jeweils dienstags von 
11.15 bis 12.15 Uhr im tus BER-
NE-Vereinszentrum, Berner Allee 
64a, statt (6 Termine). Die Kosten 
betragen 32 Euro für Vereinsmit-
glieder und 54 Euro für Gäste.

Yin Yoga
und Meditation

Yin Yoga ist ein passiver Yogastil, 
bei dem das parasympathische Ner-
vensystem angesprochen wird. 
Sehr einfache Übungen (Asanas) 
werden länger gehalten, so dass 
Blockaden sanft gelöst werden und 
die Beweglichkeit gefördert wird. 

Es werden Kurzmeditationen und 
Atemtechniken praktiziert, die 
auch im Alltag leicht durchgeführt 
werden können. Jede Kurseinheit 
endet mit einer längeren Achtsam-
keitsmeditation im Liegen zur Tie-
fenentspannung. Bitte eine Decke 
und ein kleines Kissen mitbringen. 
Der Kurs, der für Neu-Einsteiger 
ohne Vorkenntnisse geeignet ist, 
findet ab 11. November jeweils 
mittwochs von 17.30 bis 19 Uhr 
im Volkshaus Berne, Saselheider 
Weg 6, statt (3 Termine). Vereins-
mitglieder zahlen 36 Euro und 
Gäste 58 Euro.

Alle Kurse sind online buchbar 
auf www.tus-berne.de. Hier gibt 
es auch einen Überblick zu wei-
teren Angeboten.

Fahrt nach Berlin
Die SPD-Bürgerschaftsabgeord-
neten Regina Jäck und Astrid Hen-
nies laden Bürger/innen aus ihren 
Wahlkreisen Bramfeld, Steilshoop, 
Farmsen-Berne und Rahlstedt zu 
einer Tagesfahrt nach Berlin ein. 
Hier wird die Gruppe im Deutschen 
Bundestag von Aydan Özoğuz 
(SPD, Abgeordnete für Wandsbek) 
empfangen, die einen persönlichen 
Blick hinter die Kulissen des Po-
litikbetriebes ermöglicht. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit, 
gemeinsam mit den Hamburger 
Abgeordneten das vorweihnachtli-
che Berlin zu genießen. 

Los geht es am 5. Dezember um 
8.34 Uhr mit der Deutschen Bahn 
vom Hamburger Hauptbahnhof. 
Die Rückkehr erfolgt um 21.24 
Uhr ebenfalls am Hauptbahnhof. 
Der Selbstkostenbeitrag liegt bei 
35 Euro pro Person. Weil die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, werden 
Interessenten gebeten, sich per 
Mail unter buergerbuero@astrid-
hennies.de oder unter buero@re-
gina-jaeck.de bzw. per Telefon 
unter 689 445 20 im Abgeordne-
tenbüro in Wandsbek anzumelden. 
Hier erhalten Sie auch weitere 
Informationen zu der Fahrt. 

Die November-Highlights im Brakula
Diese können sich im November 
auf folgende Highlights freuen:

Disco Moms
Für Mütter, die nicht die gan-
ze Nacht durchtanzen können, 
aber trotzdem wieder einmal 
den Dancefloor unsicher ma-
chen möchten, ist die Party 
„Disco Moms“ genau richtig. 
Am 13. November wird von 19 

das Figurentheater Wolkenschie-
ber um 11 Uhr das gleichnamige 
Stück frei nach dem Bilderbuch 
von Cornelia Funke und Kerstin 
Meyer präsentiert. (Eintritt: 3,50 
Euro) 

Kursprogramm
Natürlich gibt es auch im No-
vember wieder die unterschied-
lichsten Kurse – fortlaufend und 
mit neuem Starttermin. Darun-
ter beispielsweise Englisch für 
Kinder, Linedance, Yoga, Fit im 
Alter, verschiedene Selbsthilfe-
gruppen, Weben am Webrahmen, 
Acrylmalerei, Ballett für alle, 
Pilates und Entspannung, das 
Offene Kunstatelier, die Offene 
Medienwerkstatt, den Hambur-
ger Filmclub e.V. und viele mehr.

Alle Veranstaltungen finden in 
der Bramfelder Chaussee 265 
statt. Tickets gibt es online unter 
www.brakula.de oder direkt vor 
Ort. Das Büro ist Mo., Di. und 
Do. von 16 bis 19 Uhr und Mi 
von 10 bis 13 Uhr geöffnet.

Der Bramfelder Kulturladen 
(Brakula) ist das erste und größte 
Stadtteilkulturzentrum im Nord-
osten Hamburgs. Mitten in Bram-
feld steht die Einrichtung für eine 
nicht kommerzielle, stadtteilbezo-
gene Kultur- und Bildungsarbeit. 
Der Brakula trägt Kultur in den 
Stadtteil, setzt Akzente und lebt 
von den Impulsen, die von den 
hier lebenden Menschen kommen. 

bis 22 Uhr gefeiert – Getränke 
und Cocktails gibt es an der Bar. 
Schnapp dir deine beste Freundin 
und komm tanzen! Die Disco ist 
für Mamas und Frauen ab 18 Jah-
ren gedacht. (Eintritt: 8 Euro im 
VVK, 10 Euro an der AK)

Kunst Slam
Bei Hamburgs einzigem Kunst 
Slam zeigen sechs Künstler/in-
nen am 14. November ab 19 Uhr 
ihr Können. In nur 20 Minuten 
entstehen einzigartige Kunstwer-
ke. Die Zuschauer/innen sehen 
jeden Pinselstrich, entscheiden, 
welches Werk ihnen am besten 
gefällt und können diese(s) am 
Ende bei einer Auktion erwerben. 
Der Abend wird moderiert von 
dem charmanten Be‘shan und 
musikalisch begleitet von Mul-
ler Manalu. (Eintritt: 8 Euro im 
VVK, 10 Euro an der AK)

Kindertheater
Ein Puppenspiel um „Prinzes-
sin Isabella“ gibt es für alle ab 4 
Jahren am 15. November, wenn 
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